
Anleitung Entwässerungsantrag  

Entwässerungsantrag – einfach ausgefüllt!       
 
 

Dieses Merkblatt soll Ihnen das Ausfüllen des Entwässerungsantrages und das 
Zusammenstellen der Antragsunterlagen erleichtern. 
 

Grundlage für den Antrag ist die Abwasserbeseitigungssatzung der Stadt Munster bzw. 
die Abwassersatzung der Gemeinde Bispingen in der zurzeit gültigen Fassung. 
 

Bitte beachten Sie:  
Der Entwässerungsantrag ist mit allen Anlagen in zweifacher Ausfertigung bei der 
Stadtwerke Munster-Bispingen GmbH einzureichen. 
 
 
Die nachfolgenden Hinweise beziehen sich auf die laufende Nummerierung des 
Entwässerungsantrages. 
 

1. AntragstellerIn / BauherrIn, derzeitige Anschrift 

Bitte tragen Sie hier die Kontaktdaten der AntragstellerIn / BauherrIn ein. 
 
 

2. Entwurfsverfasser 

Bitte tragen Sie hier die Kontaktdaten des Entwurfsverfassers ein.  
 
 

3. Bauvorhaben 

Wählen Sie die Art des Bauvorhabens aus und geben Sie an, ob eine Baugenehmigung 
bereits beantragt wurde. Ergänzen Sie die Bezeichnung des Bauvorhabens. 
 
 

4. Baugrundstück 

Ergänzen Sie die erforderlichen Angaben zum betreffenden Baugrundstück. Diese 
können Sie den Katasterunterlagen entnehmen. 
 
 

5. Anschlussantrag für .... 

Kreuzen Sie bitte den Grund für den Entwässerungsantrag an. 
 
 

6. Art des Abwassers 

Kreuzen Sie die Art des Abwassers an, welches eingeleitet werden soll. Beabsichtigen 
Sie Kondensat aus Heizungsanlagen einzuleiten, ist die Heizleistung der betreffenden 
Heizungsanlage anzugeben. Bei gewerblichem Schmutzwasser ist Punkt 10 „Anlagen“ 
besonders zu beachten. Erkundigen Sie sich ggf. bei Ihrem Entwurfsverfasser. 
 
 

7. Niederschlagswasser 

Kreuzen Sie an, wie mit anfallendem Niederschlagswasser verfahren werden soll. 
Bitte beachten Sie: 
Es darf kein Niederschlagswasser vom Grundstück auf öffentliche Verkehrsflächen wie 
z. B. Straßen, Geh-/Radwege usw. und auf Nachbargrundstücke geleitet werden. 
Wenn es die Bodenverhältnisse zulassen, sollte Niederschlagswasser grundsätzlich auf 
dem Grundstück versickert werden. 
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8. Anzahl von geplanten / vorhandenen Einrichtungen 

Tragen Sie hier die Anzahl der geplanten sanitären Objekte und Anlagen ein. Kreuzen 
Sie an, wenn sich v. g. sanitäre Einrichtungen unterhalb der Rückstauebene befinden.            
 
Beachten Sie bitte:  
Bei der Rückstauebene handelt es sich um die Straßenoberfläche vor dem anzu-
schließendem/angeschlossenem Grundstück. Um sich gegen Rückstau zu sichern sind 
Rückstausicherungen gem. DIN 1986 vorzusehen ( s. auch Abw.- Beseitigungssatzung 
der Stadt Munster, §12).   
 
 

9. Grundwasser- / Regenwassernutzung 

Sollten Sie eine Grund-/Regenwassernutzung planen bzw. betreiben, kreuzen Sie bitte 
die Wasserbezugsquelle (Regenwasser/Grundwasser) und die beabsichtigte Nutzung 
an.  
 

10. Angaben zur Geschossigkeit 

Geben Sie hier die Anzahl der geplanten Vollgeschosse Ihres Bauobjektes an.  
 
 

11. Anlagen 

Mit dem Entwässerungsantrag sind zusätzliche Anlagen einzureichen.  
 
Bitte beachten Sie: 
 

   Alle Zeichnungen sind auf dauerhaftem Papier dokumentenecht darzustellen 

   Schmutzwasserleitungen sind mit ausgezogenen Linien darzustellen 

   Regenwasserleitungen sind mit gestrichelten Linien darzustellen 

   Bauliche Anlagen sind in folgenden Farben darzustellen: 
 

                vorhandene Anlagen: schwarz 

                neue bauliche Anlagen: rot 

       abzubrechende Anlagen gelb 
 
Bei gewerblich genutzten Grundstücken ist ferner der Betrieb mit einer ausführlichen 
Darstellung betrieblich anfallenden Abwasser / Abwasserteilströme mit Zusammen-
setzung und Menge zu beschreiben. Zudem ist eine Beschreibung (Bauart, 
Dimensionierung, evtl. Bauartzulassung) der Abwasservorbehandlung für betriebliche 
Abwasser beizufügen. 
 
 

12. Datenverarbeitung 

Hinweis zur Datenverarbeitung 
 
 

13. Unterschriften 

 
Bitte beachten Sie: 
Der Entwässerungsantrag und sämtliche Anlagen sind vom AntragstellerIn / BauherrIn 
und vom EntwurfsverfasserIn zu unterzeichnen. 
 


